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Relevante Änderungen Spezifikation zum 

Verfahrensjahr 2021 

Neonatologie (NEO) 
 

QS-Verfahren 
Neonatologie 
= NEO 
= Modul Neonatologie im QS-Verfahren 13 (Perinatalmedizin, QS PM) 

Einschluss-/ 
Ausschlusskriterien 

Keine Änderungen 

Kriterien Minimaldatensatz Keine Änderungen 

Dokumentationsbogen 

Es erfolgt eine zusätzliche Abfrage  

 der Versorgungsstufe und  

 des Vorliegens von fokalen oder singulären intestinalen 
Perforationen sowie deren Status bei Aufnahme. 

Anstatt von Fehlbildungen werden angeborene Erkrankungen abgefragt.  
Dabei werden „keine“ und „leichte“ sowie „schwere“ und „letale“ jeweils in 
einem Schlüssel zusammengefasst.  
Es wird nur noch nach einer Sepsis und deren Beginn, nicht mehr nach 
einem SIRS gefragt. 
Bei der Frage nach der „Aufnahme ins Krankenhaus von“ wird nun 
unterschieden zwischen der eigenen Geburtsklinik am gleichen und der an 
einem anderen Standort. 

Ausfüllhinweise 

Für die Felder 5.1, 5.2, 7.1 und 7.2 wurde ergänzt, dass bei Nicht-GKV-
Versicherten sowohl das Befüllen der beiden Felder "Vorname der Mutter 
liegt nicht vor" und "Nachname der Mutter liegt nicht vor" als auch das 
Befüllen der Namensfelder zulässig ist. 
Die Felder 22 und 23 betreffend wird nun darauf hingewiesen, dass die 
Angaben zu Uhrzeit der Geburt und Geburtsgewicht möglichst genau 
eingetragen und nicht gerundet werden sollen.  
Hinsichtlich der Felder 36 und 37.1 wird präzisiert, dass als Gewicht und 
Kopfumfang bei Aufnahme die Werte einzutragen sind, mit denen der Fall 
ausgelöst hat (Anmerkung QiG: d.h. bei Aufnahme im Krankenhaus). 
Für die neue Abfrage angeborener Erkrankungen in Feld 39 wurde eine neue 
ICD-sortierte Liste schwerer und letaler angeborener Erkrankungen erstellt. 
Für Feld 47 wird klargestellt, dass das Datum der ersten in der eigenen 
Einrichtung durchgeführten Augenhintergrunduntersuchung im Rahmen des 
ROP-Screenings einzutragen ist. 

 


